
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Kathi Petersen SPD
vom 09.01.2018

Altersarmut im Regierungsbezirk Unterfranken III

Das Problem der Altersarmut besteht im reichen Freistaat 
Bayern fort, auch im Regierungsbezirk Unterfranken. Basie­
rend auf meinen Schriftlichen Anfragen „Altersarmut im Re­
gierungsbezirk Unterfranken I“ (Drs. 17/17206) und „Alters­
armut im Regierungsbezirk Unterfranken II“ (Drs. 17/17198) 
möchte ich wissen, wie genau sich die entsprechenden Zah­
len seit der Beantwortung durch die Staatsregierung weiter­
entwickelt haben.

Ich frage die Staatsregierung:

1.	 a)	Wie viele Menschen im Regierungsbezirk Unterfran­
ken erhalten aktuell Grundsicherung im Alter nach 
Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII) Kapitel 4 
(Antworten bitte aufgeteilt nach Landkreisen, Kreisfrei­
en Städten und Geschlecht)?

	 b)	Wie viele Menschen ab 65 Jahren gehen im Regie­
rungsbezirk Unterfranken aktuell einer Beschäftigung 
nach (Antworten bitte aufgeteilt nach Landkreisen, 
kreisfreien Städten und Geschlecht)?

2.		  Wie viele Menschen im Ruhestand sind im Regie­
rungsbezirk Unterfranken aktuell steuerpflichtig (Ant­
worten bitte aufgeteilt nach Finanzämtern, Art der 
Rente/Pension und Jahr des Eintritts in die Rente/
Pension)?

3.		  Wie viele Rentnerinnen und Rentner beziehen im Re­
gierungsbezirk Unterfranken derzeit eine Erwerbsmin­
derungsrente (Antworten bitte aufgeteilt nach Land­
kreisen, kreisfreien Städten, Geschlecht und Grund 
der Erwerbsminderung)?

4.	a)	Wie viele Menschen im Regierungsbezirk Unterfran­
ken beziehen aktuell eine Altersrente aus der gesetz­
lichen Rentenversicherung (Antworten bitte aufgeteilt 
nach Landkreisen, kreisfreien Städten, Geschlecht 
und Nationalität)?

	 b)	Wie viele Frauen im Regierungsbezirk Unterfranken 
beziehen aktuell eine Witwenrente (Antworten bitte 
aufgeteilt nach Landkreisen und kreisfreien Städten)?

	 c)	Wie viele Frauen im Regierungsbezirk Unterfranken 
beziehen aktuell eine sogenannte Mütterrente (Ant­
worten bitte aufgeteilt nach Landkreisen und kreisfrei­
en Städten)?

5.	a)	Wie hoch ist aktuell der durchschnittliche Rentenzahl­
betrag im Regierungsbezirk Unterfranken (Antworten 
bitte aufgeteilt nach Landkreisen, kreisfreien Städten 
und Geschlecht)?

	 b)	Wie hoch ist aktuell der durchschnittliche Versor­
gungszahlbetrag im Regierungsbezirk Unterfranken 
(Antworten bitte aufgeteilt nach Landkreisen und kreis­
freien Städten)?

6.		 Wie viele Menschen ab 65 Jahren haben im Regie­
rungsbezirk Unterfranken seit dem Jahr 2012 einen 
Berechtigungsnachweis für die Tafeln erhalten (Ant­
worten bitte aufgeteilt nach Landkreisen, kreisfreien 
Städten, Geschlecht und Jahren)?

Antwort
des Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration
vom 21.02.2018

1.	 a)	Wie viele Menschen im Regierungsbezirk Unter-
franken erhalten aktuell Grundsicherung im Alter 
nach Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII) 
Kapitel 4 (Antworten bitte aufgeteilt nach Land-
kreisen, Kreisfreien Städten und Geschlecht)?

Die aktuell vom Landesamt für Statistik veröffentlichten sta­
tistischen Daten über die Empfänger von Sozialhilfe in Bay­
ern, wozu auch die Leistungen der Grundsicherung im Alter 
gehören, sind aus dem Jahr 2016.

Empfängerinnen/Empfänger von Grundsicherung im Alter 
im Regierungsbezirk Unterfranken am 31.12.2016

Träger
Empfänger 
insgesamt

davon
männlich

davon
weiblich

Kreisfreie Städte

Aschaffenburg 703 242 461

Schweinfurt 672 273 399

Würzburg 1.228 495 733

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de–Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de–Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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Träger
Empfänger 
insgesamt

davon
männlich

davon
weiblich

insgesamt 2.603 1.010 1.593

Landkreise

Aschaffenburg 426 158 268

Bad Kissingen 494 208 286

Rhön-Grabfeld 316 128 188

Haßberge 236 108 128

Kitzingen 298 118 180

Miltenberg 411 157 254

Main-Spessart 339 116 223

Schweinfurt 253 88 165

Würzburg 399 173 226

insgesamt 3.172 1.254 1.918

	 b)	Wie viele Menschen ab 65 Jahren gehen im Regie-
rungsbezirk Unterfranken aktuell einer Beschäfti-
gung nach (Antworten bitte aufgeteilt nach Land-
kreisen, kreisfreien Städten und Geschlecht)?

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB) am Arbeits­
ort (AO) 65 und älter nach Geschlecht (Stichtag: 30.06.2017); 
Sonderauswertung der Bundesagentur für Arbeit

Region*

Insgesamt

darunter

Männer Frauen

1 2 3

09 Bayern 45.757 27.774 17.983

096 Unterfranken 4.122 2.638 1.484

09661 Aschaffenburg, Stadt 368 228 140

09662 Schweinfurt, Stadt 255 173 82

09663 Würzburg, Stadt 792 459 333

09671 Aschaffenburg 402 269 133

09672 Bad Kissingen 291 186 105

Region*

Insgesamt

darunter

Männer Frauen

1 2 3

09673 Rhön-Grabfeld 180 106 74

09674 Haßberge 180 125 55

09675 Kitzingen 287 187 100

09676 Miltenberg 361 250 111

09677 Main-Spessart 382 243 139

09678 Schweinfurt 252 174 78

09679 Würzburg 372 238 134

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2.		  Wie viele Menschen im Ruhestand sind im Regie-
rungsbezirk Unterfranken aktuell steuerpflichtig 
(Antworten bitte aufgeteilt nach Finanzämtern, Art 
der Rente/Pension und Jahr des Eintritts in die 
Rente/Pension)?

Bezüglich der Rentnerinnen und Rentner im Regierungsbe­
zirk Unterfranken und deren Steuerpflicht liegen der Staats­
regierung nur begrenzt Informationen vor.

Die Finanzämter des Regierungsbezirks Unterfranken ha­
ben für den Veranlagungszeitraum 2016 insgesamt 76.877 
Steuerbescheide für Personen mit Renteneinkünften sowie 
39.770 Steuerbescheide mit Pensionseinkünften erlassen. 
Für die Aufteilung nach Finanzämtern, Rentenarten, das 
jeweilige Jahr des Renteneintritts und Pensionseinkünften 
wird auf die Tabellen in der Anlage 1 verwiesen.

3.		  Wie viele Rentnerinnen und Rentner beziehen im 
Regierungsbezirk Unterfranken derzeit eine Er-
werbsminderungsrente (Antworten bitte aufgeteilt 
nach Landkreisen, kreisfreien Städten, Geschlecht 
und Grund der Erwerbsminderung)?

Die Anzahl der Rentnerinnen und Rentner im Regierungs­
bezirk Unterfranken, die eine Erwerbminderungsrente im 
Jahr 2016 bezogen haben (nach Landkreisen, kreisfreien 
Städten, Geschlecht) wird in der ersten Tabelle der Anlage 2 
dargestellt. Der Grund der Erwerbminderung kann nur bei 
den im Jahr 2016 neu bewilligten Erwerbsminderungsren­
ten ausgewiesen werden. Die Fallzahlen können der zwei­
ten Tabelle der Anlage 2 entnommen werden.

4.	a)	Wie viele Menschen im Regierungsbezirk Unter-
franken beziehen aktuell eine Altersrente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung (Antworten bitte 
aufgeteilt nach Landkreisen, kreisfreien Städten, 
Geschlecht und Nationalität)?

Die Informationen können der Anlage 3 entnommen werden. 
Zahlen zum Rentenbestand 2017 liegen noch nicht vor.

* �Arbeitsort: Alle Beschäftigten, die in der betreffenden Region arbeiten, unab­
hängig vom Wohnort. Aufgrund rückwirkender Revisionen der Beschäftigungs­
statistik können diese Daten von zuvor veröffentlichten Daten abweichen.
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	 b)	Wie viele Frauen im Regierungsbezirk Unterfran-
ken beziehen aktuell eine Witwenrente (Antworten 
bitte aufgeteilt nach Landkreisen und kreisfreien 
Städten)?

Die Informationen können der Anlage 4 entnommen werden. 
Zahlen zum Rentenbestand 2017 liegen noch nicht vor.
	 c)	Wie viele Frauen im Regierungsbezirk Unterfran-

ken beziehen aktuell eine sogenannte Mütterrente 
(Antworten bitte aufgeteilt nach Landkreisen und 
kreisfreien Städten)?

Die Anzahl der Altersrentenbezieherinnen, deren Altersren­
te Entgeltpunkte wegen Kindererziehung (sogenannte Müt­
terrente) enthält, kann der Anlage 5 entnommen werden.

5.	a)	Wie hoch ist aktuell der durchschnittliche Ren-
tenzahlbetrag im Regierungsbezirk Unterfran-
ken (Antworten bitte aufgeteilt nach Landkreisen, 
kreisfreien Städten und Geschlecht)?

Die Informationen können der Anlage 6 entnommen werden. 
Zahlen zum Rentenbestand 2017 liegen noch nicht vor.

	 b)	Wie hoch ist aktuell der durchschnittliche Versor-
gungszahlbetrag im Regierungsbezirk Unterfran-
ken (Antworten bitte aufgeteilt nach Landkreisen 
und kreisfreien Städten)?

Die Angaben in Anlage 7 zu den Ruhestandsbeamten be­
ziehen sich nur auf Versorgungsempfänger (aufgeteilt nach 
Emeriten, Ruhestandsbeamten, Witwen, Halb- und Vollwai­
sen) des Freistaates Bayern sowie auf die vom Landesamt 
für Finanzen für nichtstaatliche Dienstherrn (Medizinischer 
Dienst der Krankenkassen, Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd, Nordbayern und Schwaben, Landwirtschaft­
liche Berufsgenossenschaft Niederbayern/Oberpfalz und 

Schwaben sowie Franken und Oberbayern, Landesboden­
kreditanstalt, Bayerische Staatsforsten, Universitätsklinika 
in Erlangen, München, Regensburg, Würzburg, Deutsches 
Museum und Germanisches Nationalmuseum) abgerechne­
ten Versorgungsempfänger mit Wohnsitz in den genannten 
Landkreisen. Nicht erfasst sind Versorgungsempfänger der 
bayerischen Kommunen (mit Ausnahme der Städte Augs­
burg, Erlangen, Fürth, München, Nürnberg und Würzburg), 
die vom Bayerischen Versorgungsverband (Dienstaufsicht 
Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr) betreut 
werden. Zudem können Versorgungsempfänger außer­
bayerischer Dienstherrn ihren Wohnsitz in den fraglichen 
Landkreisen haben.

Beim Vergleich der Durchschnittsbezüge mit Renten ist 
u. a. zu beachten, dass beim Rentenzahlbetrag die Beiträge 
zu Krankenversicherung und Pflegeversicherung bereits ab­
gezogen sind, bei den Versorgungsbezügen dagegen noch 
nicht.

6.		 Wie viele Menschen ab 65 Jahren haben im Re-
gierungsbezirk Unterfranken seit dem Jahr 2012 
einen Berechtigungsnachweis für die Tafeln erhal-
ten (Antworten bitte aufgeteilt nach Landkreisen, 
kreisfreien Städten, Geschlecht und Jahren)?

Die Tafeln sind ehrenamtlich tätige Organisationen, die rein 
privatrechtlich organisiert sind und ausschließlich auf dem 
Gebiet des Privatrechts agieren. Sie unterstehen daher 
keiner staatlichen Aufsicht und sind dem Staat gegenüber 
nicht auskunftspflichtig. Die Festlegung über die Zugangs­
berechtigung obliegt allein der jeweiligen Tafel. Der Staats­
regierung ist es deshalb leider nicht möglich, die Frage zu 
beantworten.
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Steuerbescheide mit 
Renteneinkünften

darunter

76.877 6.834 13.160 6.692 4.618 5.036 7.712 9.890 18.318 4.617

Renten aus inl. 
gesetzlichen Renten-
versicherungen

72.500 6.512 12.477 6.259 4.265 4.684 7.286 9.414 17.275 4.328

Renten aus inl. 
landwirtschaftlichen 
Alterskassen

1.331 56 153 128 129 220 122 186 238 99

Renten aus inl. 
beurfsständischen 
Versorgungsein-
richtungen

1.208 86 150 129 69 78 103 159 368 66

Renten aus eigenen 
zertifizierten Basis-
rentenverträgen

260 27 49 21 10 19 28 39 57 10

Leibrenten aus inl. 
privaten Rentenver-
sicherungen

8.725 700 1.323 779 489 612 815 1.115 2.415 477

Leibrenten aus inl. 
privaten Rentenver-
sicherungen mit 
zeitlich befristeter 
Laufzeit

2.617 232 349 307 284 210 305 255 461 214

Leibrenten aus 
sonstigen Verpflich-
tungsgründen (z.B. 
Renten aus Veräu-
ßerungsgeschäften)

132 8 26 14 6 11 11 8 43 5

Renten / Leibrenten 
aus ausl. 
Versicherungen / 
Rentenverträgen

804 61 177 61 40 56 96 88 201 24

Finanzamt (inkl. Außenstellen)

davonSumme

Anzahl Steuerbescheide mit Renteneinkünften für Veranlagungsjahr 2016

1

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895

Reiche
Schreibmaschinentext
Anlage 1 zu Frage 2.: Wie viele Menschen im Ruhestand sind im Regierungsbezirk Unterfranken aktuell steuerpflichtig?

Reiche
Schreibmaschinentext



O
b

er
nb

ur
g-

A
m

or
b

ac
h

A
sc

h
af

fe
n

-
bu

rg

B
a

d 
K

is
si

ng
en

B
a

d 
N

eu
st

ad
t

K
itz

in
g

en

Lo
hr

 a
m

 
M

ai
n

S
ch

w
e

in
-

fu
rt

W
ür

zb
u

rg

Z
ei

l a
m

 
M

ai
n 

1980 80 10 15 9 4 2 4 11 22 3
1981 91 8 17 11 5 6 10 11 20 3
1982 104 6 18 15 2 4 5 17 33 4
1983 127 10 14 11 5 10 6 20 44 7
1984 201 16 38 17 10 14 24 27 47 8
1985 251 23 39 35 24 13 15 25 67 10
1986 389 27 66 37 16 20 38 64 107 14
1987 450 41 72 56 19 21 28 62 135 16
1988 567 49 91 50 23 28 44 99 164 19
1989 620 41 104 72 39 27 53 106 153 25
1990 779 73 127 84 37 46 70 106 200 36
1991 821 64 135 84 38 35 68 122 226 49
1992 1.018 97 172 113 44 68 92 150 228 54
1993 1.161 107 210 104 65 66 90 144 320 55
1994 1.337 121 223 131 78 82 115 184 353 50
1995 1.605 117 276 180 81 86 152 222 418 73
1996 1.763 160 313 138 108 111 155 228 464 86
1997 1.888 169 301 169 95 139 175 278 483 79
1998 2.167 203 360 186 113 159 202 299 563 82
1999 2.717 224 438 247 155 162 248 368 739 136
2000 2.973 258 500 251 185 169 302 409 757 142
2001 3.068 265 535 274 155 217 292 407 784 139
2002 3.326 303 562 293 173 241 313 428 833 180
2003 3.524 289 613 296 199 250 330 503 879 165
2004 3.796 293 688 334 225 268 364 470 935 219
2005 3.965 340 674 337 208 239 411 499 1.058 199
2006 4.338 372 709 379 239 273 432 588 1.099 247
2007 4.566 384 857 389 258 264 420 618 1.124 252
2008 4.896 453 829 428 274 338 472 657 1.165 280
2009 5.663 526 1.023 486 305 391 568 708 1.295 361
2010 5.696 488 998 464 336 392 575 713 1.373 357
2011 6.546 551 1.162 574 386 433 667 822 1.514 437
2012 6.615 571 1.157 560 416 452 704 841 1.479 435
2013 7.342 648 1.258 587 439 497 761 925 1.756 471
2014 9.476 870 1.581 827 581 622 995 1.217 2.157 626
2015 11.125 1.025 1.889 977 727 760 1.181 1.391 2.471 704
2016 10.607 975 1.842 935 705 692 1.104 1.344 2.264 746
2017 9 2 3 1 0 1 0 0 2 0

Finanzamt (inkl. Außenstellen)
davonSumme

Rente ab

Anzahl Steuerbescheide mit Renteneinkünften für Veranlagungsjahr 2016 nach dem 
Jahr des Rentenbeginns

2

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895



O
b

er
nb

ur
g-

A
m

or
b

ac
h

A
sc

h
af

fe
n

-
bu

rg

B
a

d 
K

is
si

ng
en

B
a

d 
N

eu
st

ad
t

K
itz

in
g

en

Lo
hr

 a
m

 
M

ai
n

S
ch

w
e

in
fu

rt

W
ür

zb
u

rg

Z
ei

l a
m

 
M

ai
n 

Steuerklasse 1-5 39.631 3.253 6.699 3.352 2.021 2.216 3.905 5.902 9.857 2.426
Steuerklasse 6 oder 
einer Urlaubskasse 

139 11 34 3 4 8 8 21 35 15

Gesamt 39.770 3.264 6.733 3.355 2.025 2.224 3.913 5.923 9.892 2.441

Steuerbescheide mit 
Pensionseinkünften

Finanzamt (inkl. Außenstellen) 
davon Summe

Anzahl der Steuerbescheide mit Pensionseinkünften für Veranlagungsjahr 2016

3

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895



Anlage zu Ziffer 3 (Anfrage SPD vom 09.01.2018 -Altersarmut im Regierungsbezirk Unterfranken)

Erwerbsminderungsrentenbezieher im Regierungsbezirk Unterfranken nach Geschlecht im Jahr 2016 (der Grund der Erwerbsminderung kann bei den Bestandrentnern nicht ausgewiesen werden)

Kreis bzw. kreisfreie Stadt

Geschlecht versicherte 
Person

Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich

Anzahl 868 941 596 633 1.234 1.361 1.745 1.798 1.569 1.357 1.066 973 1.132 1.084 994 875 1.484 1.569 1.391 1.341 989 975 1.291 1.417 28.683

Grund der Erwerbsminderungsrente bei im Jahr 2016 bewilligten Erwerbsminderungsrenten im Regierungsbezirk Unterfranken nach Geschlecht (Diagnosegrundgruppen)

Kreis bzw. kreisfreie Stadt
UFR 

gesamt

Geschlecht versicherte 
Person

Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich

Diagnosengrundgruppen (bis 
2015)
Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems und des 
Bindegewebes 8 14 6 6 18 20 32 29 31 31 18 16 34 12 16 13 20 26 26 21 13 16 23 26 475

Ischämische Herzkrankheiten 3 2 1 4 9 2 1 5 4 1 2 2 7 2 4 2 1 3 2 57

Zerebrovaskuläre 
Krankheiten 11 1 4 2 9 1 7 1 8 1 7 3 4 2 4 3 10 2 10 2 2 2 6 2 104

Krankheiten des 
Kreislaufsystems ohne 
zerebrovaskuläre u. ohne 
ischämische 
(Herz)Krankheiten 4 2 4 15 3 9 4 6 3 5 5 4 2 6 3 6 4 3 4 2 2 96

Krankheiten des 
Verdauungssystems, 
Stoffwechselkrankheiten 4 3 2 4 6 5 9 9 4 5 2 1 1 3 7 2 4 1 13 2 2 2 91

Krankheiten des 
Atmungssystems 6 4 2 1 4 1 3 2 3 3 3 1 5 2 6 3 4 4 4 2 2 2 1 68

Neubildungen 10 13 6 12 12 16 16 28 22 15 11 12 14 16 10 14 20 21 20 20 16 13 17 25 379

Krankheiten des 
Urogenitalsystems 2 1 3 3 3 3 2 2 1 3 3 2 2 3 2 2 37

Psychische und 
Verhaltensstörungen durch 
Alkohol 7 3 4 10 2 4 9 4 5 6 2 8 1 5 1 2 3 76

Psychische und 
Verhaltensstörungen durch 
Medikamente/Drogen 3 1 1 2 2 2 1 1 1 3 2 19

Psychische Erkrankungen 
ohne Sucht 30 44 19 23 34 64 57 71 34 60 20 33 29 39 25 34 47 57 39 45 37 48 24 54 967

Krankheiten des 
Nervensystems 4 5 3 3 9 9 3 11 6 9 12 9 4 3 9 4 5 4 10 6 5 8 9 11 161

Krankheiten der Haut und der 
Unterhaut 1 2 1 3 1 1 2 1 1 13

Sonstige Krankheiten 12 4 7 4 14 8 13 6 9 6 6 8 8 7 8 4 12 14 7 9 13 9 9 8 205

Summe 104 93 60 56 127 126 172 164 138 132 98 90 119 90 94 84 150 141 138 110 112 110 104 136 2.748

Aschaffenburg (LK) Bad Kissingen (LK)

UFR 
gesamt

Main-Spessart (LK) Schweinfurt (LK) Würzburg (LK)

Main-Spessart (LK) Schweinfurt (LK) Würzburg (LK)

Miltenberg (LK)

Miltenberg (LK)

Aschaffenburg (KS) Schweinfurt (KS) Würzburg (KS) Aschaffenburg (LK) Bad Kissingen (LK)

Rhön-Grabfeld (LK) Haßberge (LK) Kitzingen (LK)

Rhön-Grabfeld (LK) Haßberge (LK) Kitzingen (LK)

Aschaffenburg (KS) Schweinfurt (KS) Würzburg (KS)

Quelle: Statistikportal der DRV Bund

Anlage 2 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895

Reiche
Schreibmaschinentext

Reiche
Schreibmaschinentext
Anlage 2 zu Frage 3.: Wie viele Rentnerinnen und Rentner beziehen im Regierungsbezirk Unterfranken derzeit eine Erwerbsminderungsrente?



Anlage zu Ziffer 4a (Anfrage SPD vom 09.01.2018 - Altersarmut im Regierungsbezirk Unterfranken)

Altersrentenbezieher im Regierungsbezirk Unterfranken nach Geschlecht und Staatsangehörigkeit im Jahr 2016

Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich

5.195 7.586 4.437 6.691 8.262 13.824 15.447 18.680 9.870 12.885 7.198 8.750 7.152 8.587 7.274 9.120 10.969 13.530 11.772 14.523 10.416 12.276 13.650 16.903 254.997

527 452 499 402 577 599 721 607 185 224 121 146 121 102 197 156 892 725 371 318 209 138 319 233 8.841

462 419 460 343 507 528 660 576 138 181 95 120 94 78 151 145 854 699 342 283 176 124 268 203 7.906

davon EU-Länder 218 159 168 111 217 213 375 318 99 108 45 39 64 45 85 68 255 225 166 127 119 72 145 111 3.552

Belgien 1 5 1 1 1 1 2 3 2 2 2 3 24

Bulgarien 1 2 1 1 1 2 1 2 1 1 2 15

Dänemark 1 1 1 2 1 1 1 1 2 11

Estland 1 1 1 1 4

Finnland 1 1 2 1 1 1 2 1 2 2 14

Frankreich 4 5 2 5 3 12 11 16 4 9 2 1 1 2 3 2 6 6 9 2 3 6 7 121

Kroatien 22 10 8 6 29 27 31 22 7 5 4 5 3 4 1 3 16 13 13 7 5 2 10 3 256

Slowenien 1 2 1 2 1 1 2 1 3 2 1 1 3 2 1 1 1 1 27

Griechenland 31 23 77 41 14 11 20 20 5 9 12 9 10 5 15 10 48 51 9 6 27 15 8 5 481

Irland 1 2 2 2 1 2 1 1 12

Italien 75 34 34 13 60 30 161 88 23 7 9 17 4 16 6 93 44 63 32 33 9 42 16 909

Lettland 1 3 4

Litauen 1 1 1 1 4

Luxemburg 1 1 2 1 5

Niederlande 4 5 5 1 1 8 18 11 4 6 3 1 4 6 6 10 8 10 5 3 5 6 130

Österreich 31 16 8 7 32 33 69 48 15 23 4 4 9 4 21 7 24 38 34 27 16 10 23 18 521

Polen 14 22 14 19 17 23 16 20 11 16 8 12 6 7 9 9 10 7 13 11 9 7 5 15 300

Portugal 1 1 2 2 11 2 4 2 4 4 1 1 21 19 3 2 80

Rumänien 11 20 12 9 28 37 6 20 8 6 1 3 2 7 8 12 7 9 8 6 7 9 16 15 267

Slowakei 1 1 1 1 1 5

Schweden 1 1 2 1 2 4 1 1 1 3 1 2 1 1 1 2 25

Spanien 2 4 2 3 5 6 14 24 3 3 3 1 2 10 3 3 1 1 1 6 97

Tschechische Republik 6 3 2 1 4 2 6 8 2 3 1 1 1 2 1 3 2 5 1 4 5 2 4 69

Ungarn 2 3 1 1 8 2 3 6 3 3 2 2 1 4 4 3 2 2 4 1 57

Großbritannien 8 3 2 1 5 9 8 15 7 3 2 1 3 8 5 2 8 6 2 8 8 114

davon übriges Europa 244 260 292 232 290 315 285 258 39 73 50 81 30 33 66 77 599 474 176 156 57 52 123 92 4.354

Albanien 2 2 1 1 1 7

Bosnien und Herzegowina 5 4 6 16 10 8 2 2 1 5 1 4 3 5 6 9 3 2 4 96

Serbien 41 39 26 22 44 45 24 48 2 10 4 14 4 9 13 16 29 39 38 28 14 11 21 19 560

Island 0

Montenegro 1 3 1 1 2 1 9

Mazedonien 2 1 11 1 6 1 2 2 1 1 3 1 4 1 1 7 45

Moldau 1 1 2 3 1 1 9

Norwegen 3 1 1 1 6

Kosovo 6 1 2 7 2 1 3 3 2 1 2 1 31

Schweiz 3 3 4 8 2 6 1 7 1 1 2 6 1 2 13 18 1 4 7 10 100

Russland 10 22 47 65 72 87 2 7 23 38 35 45 15 20 6 6 19 22 17 14 14 15 20 17 638

Türkei 173 186 187 136 89 107 242 191 7 11 9 20 5 3 39 43 539 403 95 85 22 20 60 38 2710

Ukraine 1 2 11 7 47 48 1 3 7 1 1 1 2 2 5 139

Weißrussland 1 2 1 4

13 3 1 2 6 4 1 3 2 2 1 3 2 1 1 1 6 52

Ägypten 1 1 1 1 4

Äthiopien 1 1 1 3

Algerien 1 1 1 1 4

Ghana 1 1

Marokko 12 1 1 2 1 1 1 1 1 2 1 1 1 26

Südafrika 1 1 2

Tunesien 1 3 1 1 3 9

Übriges Afrika 1 1 1 3

Deutsche Versicherte

Haßberge (LK) Main-Spessart (LK)Miltenberg (LK)

Geschlecht versicherte Person
Schweinfurt (KS) Würzburg (KS) Bad Kissingen (LK) Rhön-Grabfeld (LK) UFR gesamt

Staatsangehörigkeit des Versicherten

Ausländische Versicherte 
davon Europa

davon Afrika

Kitzingen (LK) Schweinfurt (LK) Würzburg (LK)Kreis bzw. kreisfreie Stadt Aschaffenburg (KS) Aschaffenburg (LK)

Quelle: Statistikportal der DRV Bund

Anlage 3 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895

Reiche
Schreibmaschinentext
Anlage 3 zu Frage 4.a.: Wie viele Menschen im Regierungsbezirk Unterfranken beziehen aktuell eine Altersrente aus der gesetzlichen Rentenversicherung?

Reiche
Schreibmaschinentext



13 9 7 8 15 16 44 16 18 8 5 3 11 5 34 5 19 8 11 13 21 4 29 18 340

Argentinien 1 1 1 3

Brasilien 2 1 1 1 1 1 7

Chile 1 1

Kanada 1 1 3 1 1 1 1 1 1 1 2 1 2 17

Kolumbien 1 1

USA 13 3 7 6 13 12 40 12 15 6 3 2 11 3 33 4 17 7 6 8 20 3 25 16 285

Übriges Amerika 2 1 1 3 2 2 2 1 1 1 1 3 2 1 1 2 26

34 21 31 49 49 55 13 13 26 33 21 23 13 18 11 6 16 16 17 21 12 9 16 10 533

Afghanistan 3 1 1 1 1 1 1 1 10

China 1 2 1 1 1 6

Indien 1 1 1 1 1 1 1 1 3 11

Indonesien 2 1 3

Irak 2 2 1 1 1 1 8

Iran 5 1 1 10 3 3 2 2 1 1 2 1 1 33

Israel 2 1 1 1 5

Japan 1 1 2 1 1 6

Jordanien 1 1 1 3

Kasachstan 14 12 21 42 20 26 3 2 19 22 18 19 10 13 6 5 8 10 10 14 6 4 3 4 311

Korea 1 2 3

Libanon 1 1 2

Pakistan 1 2 1 1 2 1 8

Philippinen 1 6 2 3 2 1 4 4 1 1 1 26

Sri Lanka 1 1 1 1 4

Syrien 2 2 4

Thailand 1 1 4 5 1 2 1 1 16

Vietnam 6 4 1 1 2 2 1 1 2 20

Übriges Asien 3 4 4 4 7 4 4 2 2 3 3 3 3 2 2 1 2 1 54

5 1 1 1 2 10

Australien 5 1 1 1 1 9

Ozeanien 1 1

4 9 3 5 8 16 7 8 6 6 2 6 2 4 8 5 3 4 7 3 5 5 4 130

5.726 8.047 4.939 7.098 8.847 14.439 16.175 19.295 10.061 13.115 7.321 8.902 7.273 8.691 7.475 9.284 11.866 14.258 12.147 14.848 10.628 12.419 13.974 17.140 263.968Summe insgesamt

davon Amerika 

davon Asien

Australien/Ozeanien

Staatenlose/unbekannt

Quelle: Statistikportal der DRV Bund

Anlage 3 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895



Anlage zu Ziffer 4b (Anfrage SPD vom 09.01.2018 - Altersarmut im Regierungsbezirk Unterfranken)

Anzahl Witwenrentenbezieher im Regierungsbezirk Unterfranken nach Staatsangehörigkeit im Jahr 2016

Aschaffenburg 
(KS)

Schweinfurt 
(KS)

Würzburg 
(KS)

Aschaffenburg 
(LK)

Bad 
Kissingen 

(LK)

Rhön-
Grabfeld 

(LK)

Haßberge 
(LK)

Kitzingen 
(LK)

Miltenberg 
(LK)

Main-
Spessart 

(LK)

Schweinfurt 
(LK)

Würzburg 
(LK)

UFR gesamt

3.260 3.100 5.278 8.467 5.935 4.288 4.450 4.219 6.096 6.670 5.492 6.886 64.141

Ausländische 
Versicherte 230 251 280 308 119 74 71 91 330 158 97 128 2.137

davon Europa 211 221 233 284 92 60 59 79 320 146 83 115 1.903

davon EU-Länder 87 73 96 136 39 27 29 42 108 66 35 70 808

davon übriges Europa 124 148 137 148 53 33 30 37 212 80 48 45 1.095

4 1 1 3 2 0 1 0 0 0 1 1 14

10 6 13 17 8 6 6 11 4 5 11 6 103

5 23 33 4 17 8 5 1 6 7 2 6 117

6 4 21 6 6 3 1 4 2 3 56

3.497 3.355 5.579 8.781 6.060 4.365 4.522 4.310 6.431 6.829 5.591 7.017 66.337

Kreis bzw. kreisfreie Stadt

Summe

Staatsangehörigkeit des Versicherten

davon Afrika

davon Amerika

davon Asien

Staatenlos/unbekannt

Deutsche Versicherte

Quelle: Statistikportal der DRV Bund

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895
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Schreibmaschinentext
Anlage 4 zu Frage 4.b.: Wie viele Frauen im Regierungsbezirk Unterfranken beziehen aktuell eine Witwenrente?



Anlage zur Ziffer 4c (Anfrage der SPD vom 09.01.2018 - Altersarmut im Regierungsbezirk Unterfranken)

Anzahl Altersrentenbezieherinnen im Regierungsbezirk Unterfranken mit Entgeltpunkten wegen Kindererziehung für Kind(er) mit Geburt vor dem 01.01.1992 im Jahr 2015 und 2016 ("Mütterrente")

2015 2016
Reg.bezirk Unterfranken 126.943 128.694
Aschaffenburg (KS) 6.630 6.741
Schweinfurt (KS) 5.794 5.859
Würzburg (KS) 11.115 11.144
Aschaffenburg (LK) 17.202 17.387
Bad Kissingen (LK) 11.042 11.262
Rhön-Grabfeld (LK) 7.896 8.018
Haßberge (LK) 7.785 7.927
Kitzingen (LK) 8.151 8.264
Miltenberg (LK) 12.468 12.659
Main-Spessart (LK) 12.968 13.133
Schweinfurt (LK) 11.124 11.297
Würzburg (LK) 14.768 15.003

Quelle: Sonderauswertung der DRV Bund

Anlage 5 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895
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Anlage 5 zu Frage 4.c.: Wie viele Frauen im Regierungsbezirk Unterfranken beziehen aktuell eine sogenannte "Mütterrente"?



Anlage zu Ziffer 5a (Anfrage SPD vom 09.01.2018 - Altersarmut im Regierungsbezirk Unterfranken)

durchschnittlicher Rentenzahlbetrag (Euro)* ab dem Jahr 2012 nach Geschlecht

Geschlecht versicherte Person

Berichtsjahr 2012 2013 2014 2015 2016 2012 2013 2014 2015 2016

Aschaffenburg (KS) 859,39 € 861,19 € 875,07 € 893,73 € 929,77 € 533,79 € 535,22 € 590,11 € 604,96 € 634,09 €

Schweinfurt (KS) 858,34 € 854,75 € 868,05 € 881,80 € 913,59 € 523,39 € 524,18 € 574,22 € 585,90 € 613,02 €

Würzburg (KS) 800,72 € 798,62 € 810,54 € 825,87 € 859,54 € 542,88 € 546,82 € 598,71 € 612,81 € 640,26 €

Aschaffenburg (LK) 957,90 € 961,56 € 980,52 € 1.004,53 € 1.043,96 € 475,11 € 479,08 € 537,62 € 553,37 € 579,82 €

Bad Kissingen (LK) 797,96 € 804,88 € 825,58 € 846,22 € 884,14 € 468,34 € 471,15 € 528,52 € 543,02 € 568,28 €

Rhön-Grabfeld (LK) 780,27 € 782,55 € 804,07 € 827,33 € 863,25 € 445,37 € 450,45 € 513,78 € 528,83 € 553,56 €

Haßberge (LK) 795,58 € 804,91 € 828,15 € 852,96 € 889,51 € 428,15 € 433,43 € 499,54 € 514,95 € 540,99 €

Kitzingen (LK) 794,58 € 802,60 € 823,33 € 845,72 € 877,52 € 437,67 € 443,25 € 506,17 € 520,57 € 545,98 €

Miltenberg (LK) 892,86 € 896,97 € 918,05 € 939,59 € 978,24 € 475,18 € 479,47 € 540,89 € 556,27 € 582,69 €

Main-Spessart (LK) 851,43 € 858,84 € 882,99 € 910,10 € 949,65 € 437,24 € 442,55 € 506,76 € 523,31 € 548,66 €

Schweinfurt (LK) 886,23 € 891,72 € 916,13 € 939,40 € 978,01 € 428,59 € 433,60 € 495,36 € 509,88 € 537,16 €

Würzburg (LK) 847,59 € 851,70 € 873,58 € 895,97 € 933,33 € 458,02 € 464,45 € 525,07 € 543,63 € 570,59 €

Summe 852,23 € 856,59 € 876,80 € 898,88 € 935,94 € 470,62 € 474,84 € 534,18 € 549,39 € 575,69 €

* Rentenzahlbetrag: Nettozahlbeträge (= Bruttorente minus KV-/PV-Eigenanteilen)

Männlich Weiblich

Kreis bzw. kreisfreie Stadt

Quelle: Statistikportal der DRV Bund

Anlage 6 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895
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Anlage 6 zu Frage 5.a.: Wie hoch ist aktuell der durchschnittliche Rentenzahlbetrag im Regierungsbezirk Unterfranken?

Reiche
Schreibmaschinentext



Anlage 2 zum FMS vom 31. Januar 2018 - 24/25/32-P 1600-1/68

Frage 5 b

Emeriten Ruhestands-
beamte

Witwen Halbwaise Vollwaise

Landkreis 
Aschaffenburg

8.267,03 € 3.228,02 € 2.063,07 € 479,04 € 866,73 €

Kreisfreie Stadt 
Aschaffenburg

0,00 € 3.283,06 € 1.771,40 € 320,96 € 732,33 €

Landkreis
Bad Kissingen

0,00 € 3.280,33 € 1.898,07 € 280,59 € 637,61 €

Landkreis Haßberge 0,00 € 3.149,94 € 1.917,69 € 255,49 € 689,41 €

Landkreis Kitzingen 7.180,29 € 3.188,00 € 2.158,36 € 321,86 € 838,10 €

Landkreis Main-Spessart 0,00 € 3.227,54 € 1.906,47 € 416,38 € 715,09 €

Landkreis Miltenberg 7.180,29 € 3.249,25 € 2.071,28 € 405,38 € 557,48 €

Landkreis Rhön-
Grabfeld

0,00 € 3.183,49 € 1.870,77 € 528,54 € 753,34 €

Landkreis Schweinfurt 0,00 € 3.278,26 € 1.960,15 € 243,29 € 816,99 €

Landkreis Würzburg 6.630,95 € 3.415,15 € 1.993,84 € 321,74 € 616,93 €

Kreisfreie Stadt 
Würzburg

7.100,00 € 3.511,78 € 2.213,27 € 319,07 € 737,40 €

 Durchschnittliche Versorgungsbezüge im Jahr 2017

Anlage 7 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/20895
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Anlage 7 zu Frage 5.b.: Wie hoch ist aktuell der durchschnittliche Versorgungszahlbetrag im Regierungsbezirk Unterfranken?




